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Was Sie auf den folgenden Seiten 
sehen können, ist normalerweise 
den Blicken der Ö�entlichkeit 
verwehrt: die Innenanlage einer 
alten Wasserburg in Nordrhein-
Westfalen. Jetzt wurde dort im 
Garten ein Pool angelegt.
Fotos: Tom Bendix · Text: Ruth Mayr

VERGNÜGENADELIGES
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Bei diesem eindrucksvollen alten Gemäuer 
handelt es sich um eine Wasserburg. Unter 
dieser Bezeichnung versteht man Burgen 
oder auch Schlösser, die auf allen Seiten von 
Wasser umgeben sind. Das können künstlich 
angelegte Wassergräben oder Teiche sein 
oder auch natürlich genutzte Flussläufe, die 
als Abwehr gegen Feinde dienen sollen.
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1 Die adelige Baufamilie wünschte sich – bei eingeschränkten Platz-
verhältnissen – eine möglichst große Terrasse und ein Schwimmbad.  
Mit der beweglichen Abdeckung wurden diese Vorstellungen verwirklicht. 
Einen originellen Akzent in der Umgebung setzt der dreiarmige weiße 
Leuchter im modernen Barockstil: „King of Love“.

2 Die stylische Außendusche wurde dezent am Rand der historischen 
Mauer der Schlossanlage platziert. 

3+4 Ein Stück Lebensqualität vermittelt die „Wetlounge“-Flach-
wasserzone des vorgefertigten Schwimmbeckens. 
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Ein Ambiente wie dieses �ndet man nicht alle Tage: starke Mauern, 
stilvolle Fassaden, imposante Türme, verschiedene Gebäudeteile, 

die sich zu einer wehrhaften Anlage zusammenfügen. Bei diesem Schloss 
(dessen adelige Bewohner lieber anonym bleiben möchten) handelt es 
sich um eine der ältesten Wasserburganlagen in Nordrhein-Westfalen. 
Umgeben wird sie von einem Fluss, der in den Anfangszeiten der Burg 
von ihren Erbauern durch ein Wehr aufgestaut und um die Anlage her-
umgeführt wurde.
Ihre Ursprünge reichen bis in das zwölfte Jahrhundert zurück, wo sie 
erstmals urkundlich erwähnt wurde. Damals bestand die Anlage aus ei-
nem quadratischen Wohnturm, dessen Mauern zwei Meter dick waren. 
Dann kam ein weiterer Turm mit fünf Meter dicken Mauern dazu. Beide 
Gebäude standen auf zwei künstlich angelegten Inseln, die später zu ei-
ner einzigen Insel zusammengelegt wurden. Im Lauf der Jahrhunderte 
brachte die Wasserburganlage eine wechselvolle Geschichte hinter sich. 
Sie wurde mehrfach zerstört und wieder aufgebaut, auch Erweiterungen 
und Umbauten gab es. Es gab Zeiten, in denen sie bewohnt wurde, aber 
auch Zeiten, in denen sie brachlag und ver�el.

Adelige Besitzer nutzen die Burg als Wohnsitz
Seit dem 15. Jahrhundert ist die Burg im Besitz einer adeligen Familie, 
welche die Anlage auch heute noch als Wohnsitz hat. Seit einigen Jahren 
wird das Schloss nur noch privat genutzt, daher sind keine Innenbesich-
tigungen für die Ö�entlichkeit möglich. Umso bemerkenswerter ist es, 
dass unserem Fotografen der Einblick in den privaten Garten mit dem 
neu errichteten Schwimmbecken gestattet wurde.
Maßgebend für die Realisierung des Poolvorhabens war unter anderem 
der Wunsch der Bauherren, ihren Kindern eine Freude zu machen. Des-
halb entschieden sie sich auch für ein Becken mit einer Flachwasserzone, 

in der die Kleinen gefahrlos planschen können. Darüber hinaus ist ein 
Pool natürlich auch ein Stück Luxus, ein genussvolles Lebensgefühl. 
Denn die �ache „Wetlounge“ ist nicht nur ein schöner Aufenthaltsbereich 
für Kinder – auch die Erwachsenen können im �achen, warmen Wasser 
einfach mal relaxen, nichts tun und das Leben genießen.
Eine Besonderheit ist die große, verschiebbare Abdeckung, mit welcher 
das Becken versehen wurde. Sie besteht aus einer Aluminiumkonstruk-
tion mit einem Deck aus dem wetterfesten Hartholz Tamarindo, die pro 
Quadratmeter rund 100 Kilogramm tragen kann. Die Konstruktion wurde 
mit einer Gesamt�äche von 54,90 Quadratmetern gebaut. Wegen der 
hohen Spannweite von über zwölf Metern war in diesem Fall eine beid-
seitige Führung erforderlich. 
Die Abdeckung kann in einer Doppelfunktion auch als Terrasse genutzt 
werden. Nach Herstellerangaben ist sie eine der größten fahrbaren 
Schwimmbadterrassen, die in Deutschland eingebaut wurden. Der Frei-
zeitwert des Schlossgartens wird dadurch natürlich enorm gesteigert. 
Denn nun haben die Bauherren nicht nur die Terrasse am Haus, sondern 
auch einen weiteren, schönen Sitzplatz am Pool.  ÕÕ

Acht Wochen dauerte die Bauzeit – komplett begleitet vom zuständigen Denkmalamt,  
weil man damit rechnete, bei der Ausschachtung auf historische Mauern zu tre�en.

Becken: 10,0 x 3,70 x 1,50 m großes GFK-Fertigschwimm-
becken „Ancona“, granicite steingrau, inklusive Flachwasserzone 
„Wetlounge“ (2,0 x 3,70 x 0,23 m), Treppenanlage „Modena“, 
von Riviera Pools, www.pools.de
Abdeckung: Fahrbare Terrasse „Tropica“ in Sonderanfertigung 
von Geyger, www.poolueberdachung.de
Attraktionen: Gegenstromanlage „Ospa Power Swim 3.5“, 
www.ospa.info, Riviera Pool Luftsprudeleinheit, www.pools.de, 
Außendusche, www.eichenwald.de, Stehleuchte „King of Love“, 
www.slidedesign.it
Technik: Ospa „EcoClean“ 16 AA FLPP RG Anlage mit Ospa 
Mess- und Regeltechnik, www.ospa.info

Planung + Realisation

Schwimmbadbau: Löchte GmbH, Weseler Straße 601,  
48163 Münster, Tel.: 0251/719922, www.loechte-gmbh.de
Außenanlage: Garten- und Landschaftsbau Hundehege, 
Naendorf 108, 48629 Metelen, www.hundehege.de

INFO KOMPAKT


